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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL

DES

REGIERUNGSRATES DES KANToNs S0L0THuRN
- VOM

21, Juli 1950. Nr. 2799.

1. Die .~i phner indeZuchwil unterbreitet den abge
änderten Beba ~: olan (Blatt 2), enthaltend die Abänderung der

Strassen— und ]~ulinien des Asylweges, mit dem Ersuchen, es möchte

demselben die Genehmigung erteilt werden.

II. Die öffent].iche Auflage des Planes erfolgte in der
Zeit vom 4. Mai bis 2. Juni 1950. Einsprachen gingen keine ein. Der

abgeänderte Flau gibt zu keinen Bemerkungen Anlass; demselben kann

c die nachgesuchte Genehmigung erteilt werden.
III. Es wird daher

beschlossen:
1. Dem von der •Gemeindeversa~mn1ung Zuchwil unterm 29. Juni

1950 genehmigten abgeänderten Beba.u s~an (Blatt 2), enthaltend die
Abänderung der Strassen— und Baulinien des Asylweges, wird die Genehm

migung erteilt,

2. Der mit Regierungsratsboschluss Nr. 3168 vom 14. Juli

1933 genehmigte Bebauungsplan wird, sowF.it derselbe mit dem unter
Ziff • 1 hievor genehmigten abgeänderten Beb~~gsp1a~ ni Widerspruch

steht, aufgehoben.

Genehmigun~sgebtijir Fr. 25,--
Puhlikationekosten Fr. 14.——

Total Fr. 39.—— (Staatskanzlei Nr. 620) N,

Der Staates ohreiber:

~1

~.u-Departement (2).
Kantonales Hoohbauamt, Solothurn,

es Tiefbauant (3), mit Akten und 1 genehmigtem Plan.
Kreiebauarnt 1, Solothurn.
I~ntonsbuchha1tung und Finanzkontroile (2).

66588L~?fliam~a~jjt der Einwohnergemejnde Zuchwil, mit 1 genehmigtem Plan.
~ f ____...~..__ ~ -.


